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Sitzungsleitung: Lea Berger  
Schriftführung: Marvin Simmet 
    
 
 
Vorläufige Tagesordnung 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Annahme oder Änderung der Tagesordnung 
3. Wahl einer oder eines Vorsitzenden des Studierendenparla-

ments sowie einer Stellvertretung 
4. Wahl einer Schriftführerin oder eines Schriftführers des Studie-

rendenparlamentes sowie einer Stellvertretung 
5. Änderung und Annahme einer Geschäftsordnung 
6. Wahl der Ausschüsse des Studierendenparlaments 

a. Haushalts- und Finanzausschuss 
b. Rechts- und Satzungsausschuss 
c. Erstattungsausschuss 
d. Widerspruchsausschuss 

7. Wahl eines oder einer AStA-Vorsitzenden oder einer AStA Dop-
pelspitz 

8. Einrichtung von AStA-Referaten und Wahl der Referent:innen 
9. Wahl der Zeichnungsberechtigten sowie deren Stellvertretung 
10. Anträge 
11. Verschiedenes 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmung erfolgen in der Form (Ja/Nein/Enthaltung). 
Alle Antragsdokumente finden sich im Anhang.



  

 

 Anwesenheitsübersicht 
Abgeordnete HSG anwesend entschuldigt 
Lara Ames 

GHG 

☐ ☒ 

Lea Berger ☒ ☐ 

Tim Blümling ☒ ☐ 

Chantal Harlos ☒ ☐ 

Milan Esfahani Kharazihay ☒  

Laura Kurz ☒ ☐ 

Svenja Larissa Pinter ☒ ☐ 

Paul Benjamin Schrickel ☒ ☐ 

Ha Phuong Vu Dong ☐ ☒ 

Paul Weis ☒ ☐ 

Ole Wolf ☒ ☐ 

Felix Daum 

JuSo 

☒ ☐ 

Julius Kamp ☒ ☐ 

Sarah Raga Nassif ☐ ☒ 

Kevin Schatz ☒ ☐ 

Danielle Schreiner ☐ ☒ 

Marvin Simmet ☒ ☐ 

Irini Tselios ☐ ☒ 

Severin Adler 

LHG 

☒ ☐ 

Zeinab Herz ☒ ☐ 

Danny Marlon Meyer ☒ ☐ 

Laurin Rabus ☐ ☒ 

Hannah Deniz Akgül 

LiLi 

☐ ☒ 

Merwyn Quadras ☒ ☐ 

Tim Rau ☒ ☐ 

Florian Andreas Spaniol ☐ ☐ 

Felix Weber ☐ ☒ 

Jonah Busch 

RCDS 

☒ ☐ 

Ruben Gutendorf ☒ ☐ 

Sophia Kohl ☐ ☒ 

Katharina Schisler ☒  

Julian Schirra ☒ ☐ 

Justin Utzig ☐ ☒ 

Marc Bachmeyer / ☒ ☐ 

 
Referenten A E Referenten A E 
Irini Tselios ☐ ☒ Lukas Ruoss ☐ ☐ 
Maxime Jung ☒ ☐ Paul Schrickel ☒ ☐ 
Angelique Pal Buy ☐ ☐ Marcel Janes ☐ ☐ 
Celine Sahota ☒ ☐ Daniel Neugebauer ☐ ☐ 
Daniel Neugebauer ☒ ☐ Laura Kurz ☐ ☐ 
Svenja Pinter ☒ ☐ Felix Daum ☒ ☐ 
Matthias Thielen ☐ ☐ Alessia Liurno ☐ ☐ 
Hana Itani ☒ ☐ Flora Gessner ☒ ☐ 
Rina Drängler ☐ ☐ Lukas Zapp ☐ ☐ 

Ältestenrat: Marcel Janes, Maxime Jung, Alex  
Fachschaftskonferenz: Paul Hector 
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Bermerkungen: 
Das Mandat von Milad Kharazihay Esfahani ruht aufgrund seiner Wahl als AStA-Re-
ferent für den Campus Homburg.   
 
 
TOP 01 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Lea Berger 
 
Lea Berger eröffnet die Sitzung um 18:30 Uhr und begrüßt die Abgeordneten. 
Sie bedankt sich bei allen fürs Kommen und hofft dass wir das gute Klima aus dem 
letzten StupA so beibehalten können. 
 
Konstantin Thüre ist aus dem Studierendenparlament zurückgetreten. 
Katharina Schisler rückt für Konstantin Thüre in das Studierendenparlament nach. 
 
Es sind 23 Abgeordnete des Studierendenparlaments anwesend. Damit ist die Be-
schlussfähigkeit festgestellt. 
 
 
TOP 02 Annahme oder Änderung der Tagesordnung 
 Lea Berger 
 
Lea hat die TO von der Letzten Sitzung übernommen. 
Keine Änderungswünsche 
 
Genehmigte Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Annahme oder Änderung der Tagesordnung 
3. Wahl eines oder einer Asta-Vorsitzenden oder einer Asta-Doppelspitze  
4. Einrichtung von AStA-Referaten und Wahl der Referent:innen  
5. Wahl der Zeichnungsberechtigten sowie deren Stellvertretung  
6. Wahl des Erstattungsausschuss und des Widerspruchsausschuss  
7. Anträge  
8. Verschiedenes  

 
 
TOP 03 Wahl eines oder einer Asta-Vorsitzenden oder einer Asta-Dop-

pelspitze 
Paul Weiß schlägt Laura Kurz und Danny Marlon Meyer als Doppelspitze vor. 
 
Laura Kurz stellt sich vor. War schon letztes Jahr im AStA für Studienqua-

lität, musste aber aus persönlichen Gründen zurücktreten. 
Sie ist sich der Verantwortung bewusst und bringt schon et-
was Erfahrung in das Amt. Sie freut sich darüber die ange-
nehme Erfahrung des AStA zu erhalten. 

Jonah Busch  fragt, warum der Gedankenwechsel so plötzlich kam. 
 

Laura Kurz erwidert, dass sie länger Überlegt hat und für sie vor allem die 
Situation der letzten Sitzung zu dem Gedankenwechsel ge-
führt hat. 
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Marc Bachmeyer  wie stehst du zum Kompetenz AStA? 
Laura Kurz  möchte einige zu Beginn wählen und sagt dass das nicht ge-

gen den Kompetenz AStA steht da diese mit Bedacht ausge-
wählt wurden 

Svenja Pinter  wünscht sich Vorstellung von Danny Marlon Meyer  
 
Julian Schirra verlässt die Sitzung 
 
Danny Marlon 
Meyer  

stellt sich vor. Er ist 25 Jahre alt. Seine Aussagen der letzten 
Sitzung gelten weiterhin und er freut sich darüber, dass sich 
Laura Kurz als konstruktive Lösung bereitgestellt hat. 

 
Zur Wahl des AStA Vorsitz steht die Doppelspitze bestehend aus: 
 

• Danny Marlon Meyer, Internationale Vernetzung, erstzeichnungsberechtigt 
• Laura Kurz, Publikation, stellvertretend erstzeichnungsberechtigt 

 
Julian Schirra betritt Sitzung 
 
Gewählt wird geheim. 
Lea Berger eröffnet den Wahlgang 
Lea Berger schließt den Wahlgang 
 
Ältestenrat zählt aus 
 
18:46 Felix Daum erscheint zur Sitzung.  
 
Ergebnis der Wahl der AStA Vorsitz Doppelspitze: 
23 abgegebene Stimmen davon eine Ungültig 

Ja Nein Enthaltung  
14 6 2 

 
Danny Marlon Meyer tritt aus StuPa zurück, Für ihn rückt Christian Singer nach 
Laura Kurz tritt aus dem StuPa zurück, Nick nimmt das Amt nicht an also rückt Bora 
Sturm nach. 
 
TOP 04 Einrichtung der AStA Referaten und Wahl von Referent:innen 
 
Lea Berger erteilt AStA-Vorsitz das Wort zur Vorstellung der AStA Struktur 
Maxime Jung verlässt Sitzung 
Die AStA-Struktur wird vorgestellt. 
Für Stellvertretung des AStA Vorsitz und Publikation 2 wird Irini Tselios vorgeschla-
gen. 
Severin Adler  fragt warum Publikation zweigeteilt wird? 
Laura Kurz  antwortet da es viel Arbeit ist und Irini Tselios so am Anfang 

besser helfen kann, dass Laura dies später ganz übernimmt. 
Julian Schirra  fragt, ob wir nicht die komplette Struktur einmal vorgestellt 

bekommen und oder darüber abstimmen. 
Lea Berger, Danny 
Marlon Meyer und 
Laura Kurz  

beraten sich und kommen zum Schluss die Struktur nach 
der Wahl der Stellvertretung vorzustellen, aber die Struktur 
selbst muss nicht abgestimmt werden. 
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Lea Berger eröffnet den Wahlgang. 
Lea Berger schließt den Wahlgang, Ältestenrat zählt aus. 
 
Ergebnis der Wahl zur stellv. Vorsitz, stellv. zweitzeichnungsberechtigten und Pub-
likation 2, Irini Tselios: 
22 abgegebene Stimmen, davon keine Ungültig 

Ja Nein Enthaltung 
20 1 1 

 
Damit ist Irini Tselios als Stellvertretung und Referentin Publikation 2 gewählt. 
 
Für Stellvertretung des AStA Vorsitz und Studienfinanzierung wird Celine Sahota 
vorgeschlagen. 
Celine Sahota  stellt sich vor, hat letztes Jahr schon Studienfinanzierung ge-

macht und einige Aktionen geplant und Beratungen souve-
rän angeboten. Sie würde in Zukunft gern gemeinsam mit 
dem Studierendenwerk einige Tickets für Mahlzeiten für be-
dürftige Studierende anbieten und das Angebot erweitern. 
 
Wie wird die Mensakarte finanziert? 
Die Buchhaltung kümmert sich um die Finanzierung, und 
können so über das Studierendenwerk 30 Ticket anbieten. 
Diese sind gekoppelt an einige Bedingungen. 
Partner bei der Finanzierung sind: Universität Gesellschaft, 
Studierendenschaft und Ministerium für Soziales sowie 
Rotary Gesellschaft gekoppelt an sie Universitäre Gesell-
schaft. 

Christian Singer  kritisiert, dass diese vor erst bedingungslos waren. 
Celine Sahota  beteuert, dass die Tickets nun an eine Matrikelnummer ge-

bunden sind und es einige Bedingungen sowie eine Bedürf-
tigkeitsprüfung gibt. 

Marc Bachmeyer  sagt, dass Celine Sahota ja schon letztes Jahr schon zeitlich 
deutlich ausgebucht war und fragt sie wie sie sich das dieses 
Jahr mit der Stellvertretung vorstellt? 

Celine Sahota  entgegnet dass viel Finanzen sehr viel Zeit eingenommen 
hat, da dies nun aber  von jemand anderes übernommen 
wird bekommt sie den Rest ordentlich hin. 

 
Lea Berger eröffnet den Wahlgang.  
Lea Berger schließt den Wahlgang, Ältestenrat zählt aus. 
Marc Bachmeyer verlässt die Sitzung. 
Marc Bachmeyer betritt die Sitzung wieder. 
 
Ergebnis der Wahl zur stellv. Vorsitz und Studienfinanzierung, Celine Sahota: 
22 abgegebene Stimmen, davon keine Ungültig 

Ja Nein Enthaltung 
18 2 2 

Damit ist Celine Sahota als stellv. Vorsitz und Referentin Studienfinanzierung ge-
wählt 
Der Ältestenrat empfiehlt eine Unterbrechung von 10 Minuten. 
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Lea Berger unterbricht die Sitzung um 19:42 Uhr, für 10 Minuten 
Lea Berger setzt die Sitzung um 19:55 Uhr fort. 
Svenja Pinter und Paul Schrickel verlassen die Sitzung. 
Svenja Pinter betritt die Sitzung. 
 
Für Finanzen wird Nova Hahn vorgeschlagen. 
Svenja Pinter  fragt was dich für Finanzen auszeichnet. 
Nova Hahn  erläutert, dass er sich die Satzung angesehen hat und Ge-

spräche mit Celine Sahota geführt hat. Außerdem kann they 
Excel bedienen. 

Severin Adler  fragt welche Aufgaben they sich unter Finanzen vorstellt. 
Nova Hahn  antwortet AStA Tüten und weitere Aktionen planen sowie ei-

nen Überblick über den Haushalt behalten. 
Svenja Pinter  fragt, ob Nova Hahn auch vorhat solche extra Veranstaltun-

gen wie Flohmarkt etc. zu planen. 
Nova Hahn hat auf jeden Fall vor bei den Aktionen der anderen Referate 

zu helfen, eigene Veranstaltungen macht they davon abhän-
gig, wie sehr they von seinen anderen Pflichten eingebun-
den ist 

Julian Schirra  fragt, ob Nova Hahn vorherige Erfahrung in Kassenführung 
hat und ob Nova Hahn weiß wie hoch die Summe ist mit der 
they da umgehen muss. 

Nova Hahn  hat keine besonderen vorherigen Erfahrungen, weiß auch 
nicht die genaue Summe weiß aber dass es 16.000 Studie-
rende sind die alle 300 € einbringen. 

Christian Singer  fragt, ob they weiß wie er eine Überschlagsrechnung macht. 
Nova Hahn  sieht seine Verantwortung vor allem darin die Buchhaltung 

zu prüfen. 
Jonah Busch  fragt, was Nova Hahns Stärken sind warum wir ihn vor allem 

Wählen sollten. 
Nova Hahn  sagt, dass they absolut dafür geeignet ist und sich sehr 

schnell einarbeiten kann. 
Julian Schirra  sagt, dass Nova Hahn nicht die nötigen Kompetenzen für das 

Amt hat, da they nicht einmal die genaue Summe der Stu-
dierendenschaft weiß. 

Celine Sahota  macht einen Einwand. Nova Hahn kann die Summe gar 
nicht wissen da der Haushalt nicht öffentlich ist. Nova Hahn 
darf die genaue Summe also nicht erfahren. Sie beteuert, 
dass die Aufgabe von Finanzen vor allem die Überprüfung 
und Kontrolle der Buchhaltung ist und nicht alleine über die 
Gelder verfügt. Alle Finanzierungen werden von Buchhal-
tung und Finanzreferat unterzeichnet. Der größte Aufwand 
des Referates liegt vor allem in der Planung und Umsetzung 
der Ersti-Tüten. Sie hat diese Schwierigkeiten alle Nova Hahn 
erklärt und sich von ihm versichern lassen, dass they dies al-
les Stämmen kann. Sie hatte damals noch weniger gewusst, 
was da auf sie zukommt, und hat das auch hinbekommen. 

Laura Kurz  steht hinter der Aufstellung von Nova Hahn, they erhält wenn 
nötig reichlich Unterstützung und die Wahl von Finanzen ist 
nötig damit der AStA handlungsfähig bleibt. Sie versteht die 
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Bedenken traut aber Nova Hahn zu dass they das alles 
schnell erlernen wird. 

Christian Singer  fragt, ob Nova Hahn auf den RCDS Einwand erwiedern 
möchte. 

Nova Hahn  sagt, dass they nicht die Vorerfahrung hat und es sicher schö-
ner wäre diese zu haben, dies aber nicht heißt dass they das 
nicht Schaffen würde. 

Marc Bachmeyer  sagt, dass they Laura Kurz gesagt hat dass sie Kompetente 
Leute aufstellt aber Nova Hahn sei dies ja nicht. Hat Laura 
Kurz gelogen? 

Laura Kurz  erwidert, dass sie Nova Hahn für Kompetent hält. Nova Hahn 
ist auch die Kompetenteste Person, die sich dafür bereit er-
klärt hat. Sollte sich noch eine kompetentere Person melden 
dann ist sie gerne für Gespräche offen. Aber die Wahl von Fi-
nanzen muss sein damit der AStA handlungsfähig ist. 

 
Chantal Harlos verlässt die Sitzung 
Kevin Schatz verlässt Sitzung. 
Kevin Schatz betritt Sitzung. 
GO Antrag auf Sitzungsunterbrechung, formelle Gegenrede, daher Abstimmung: 

Ja Nein Enthaltung 
13 8 1 

Lea Berger unterbricht die Sitzung um 20:16 für 10 Minuten 
Lea Berger eröffnet die Sitzung wieder um 20:33 Uhr. 
 
Verfahrensvorschlag des Ältestenrates: 
Die Wahl von Finanzen nach hinten verschieben, sollte es auf eine außerordentliche 
Sitzung vertagt werden, wäre da nur noch eine einfache Mehrheit nötig. 
 
AStA Vorsitz möchte Finanzen erst später wählen. 
Ältestenrat berät, ob es dazu einen GO-Antrag braucht. 
 
Julian Schirra  sagt, dass wir ja erst die Struktur beraten wollten. 
AStA Vorsitz  stellt die Struktur vor: 

Homburg volles Referat da es den ganzen Campus Homburg 
betrifft 
Familie und internationale Beratung Hana Itani, viel Auf-
wand, volles Referat. 
Familie und internationale Beratung Hana Itani, viel Auf-
wand, volles Referat. 
Familie und internationale Beratung Hana Itani, viel Auf-
wand, volles Referat. 
Studienqualität braucht 2 Referate für beide Campus. 
Dazu kommen noch Nachhaltigkeit & Unifilm, Finanzen und 
Barrierefreiheit - Barrierefreiheit ist neu und wichtig da in 
diesem Bereich viel zu tun ist. Dazu haben wir eine Person 
mit Erfahrung gefunden. 

Marc Bachmeyer  fragt, was alles unter Barrierefreiheit fällt. 
Celine Sahota  antwortet, dass nicht nur an Rollstuhlfahrende gedacht ist, 

sondern unteranderem geplant ist darauf hin zu wirken dass 
Vorlesungssäle und Bibliotheken besser ausgestatten und 
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ausgebaut werden damit Personen mit Neurodiversität und 
Behinderung besser unterstützt werden. 

Paul Weiß  beteuert, wie wichtig das Referat ist, da wir einige Baustellen 
an der Uni haben, bei dem eine Person mitmischen muss. 

Julian Schirra  fragt, warum Queer und Frauen und Gleichstellung getrennt 
sind. 

Celine Sahota  sagt, dass sie das auch strittig fand und dass sich das gerne 
Umstellen lässt. 

AStA Vorsitz  stimmt dem zu. 
 
Eine neue Struktur wird erstellt. 
 
Marc Bachmeyer  schlägt vor, Studentische Kultur mit Nachhaltigkeit und  
Severin Adler  kritisiert die Praxis die Struktur so zu gestalten, dass wenige 

aus dem StuPa austreten müssen und dies gegen die Gewal-
tenteilung spricht. 

Svenja Pinter  entgegnet, dass wir generell wenige ehrenamtliche Mitwir-
kende haben und wir aufpassen müssen wie wir diese einset-
zen. 

Severin Adler  beteuert, dass dadurch die Kontrollfunktion des StuPa beein-
trächtigt wird. 

Marc Bachmeyer  fragt Svenja Pinter, warum denn Mandate fehlen sollten. 
Svenja Pinter  antwortet, dass dies letztes Jahr schon der Fall war und es 

wieder so kommen wird. 
Severin Adler  sagt, dass dies ja bisher kein Problem war mit der Nachrück-

funktion. 
Ole Wolf  sagt, dass sich dadurch aber die Verhältnisse im StuPa än-

dern könnten, wenn Listen erschöpft sind. Deshalb sollten 
wir auch darauf achten welche Leute wir wie in den AStA set-
zen. 

Celine Sahota  fragt, ob eine Umstrukturierung dringend gewünscht ist. 
Lea Berger  fügt hinzu, dass es einigen Personen wichtig ist dass sie im 

StuPa bleiben. 
Ole Wolf  erwähnt, dass er seine Arbeit im StuPA gerne weiterführen 

würde, aber sich auch gerne im AStA einbringen würde. Au-
ßerdem ist Unifilm ja nicht wiklich politisch. 

Laura Kurz  macht den Vorschlag Finanzen mit Unifilm 1 zusammenzu-
legen 

Severin Adler  sagt, dass Unifilm nicht unbedingt unpolitisch sei. Unter an-
derem wurde vor einem JK Roling Film ein Vortrag über die 
Person gehalten. 

Julian Schirra  kritisiert die Koalition, dass sie falsche Versprechungen 
macht. Da fast der ganze AStA abgestimmt wird, obwohl im 
Vorfeld gesagt wurde, dass einige Posten ausgeschrieben 
werden. Außerdem erwähnt er, dass der ReSa Ausschuss 
zwar letztes Jahr darüber abgestimmt hat, aber das ja nicht 
das schachern von Posten enthält. 

 
Tim verlässt die Sitzung. 
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Ole Wolf  sagt, dass der RCDS ja die Möglichkeit hatte sich einzubrin-
gen diese aber nicht wahrgenommen hat. 

Julian Schirra  entgegnet, dass sie Koalitionsgespräche angefragt haben. 
Laura Kurz  erwidert dass die Referent:innen immer noch vom StuPa ge-

wählt werden. 
Julian Schirra  sagt, dass er es lediglich bedauert wie die Kommunikation 

dazu verlief. 
Julius Kamp  erwähnt, dass die neue Satzung dazu Regelungen enthält. 
Julian Schirra und 
Ä-Rat  

werfen ein, dass diese noch nicht in Kraft getreten ist. 

 
Julian Schirra verlässt die Sitzung 
 
Severin Adler  sagt, dass die Satzungsdebatte hier falsch ist, aber betont, 

dass er nach aktuellem Vorgehen die Kontrollfunktion des 
StuPa beeinträchtigt sieht. 

 
Julian Schirra betritt die Sitzung. 
Marc Bachmeyer verlässt die Sitzung. 
 
Danny Marlon 
Meyer  

erwähnt, dass uns die FSK uns David Bach für das Referat 
Fachschaften und studentische Vereinigung vorschlägt. 

David Bach  stellt sich vor. 
Svenja Pinter  fragt, wie lang er noch vor hat zu studieren und das Amt zu 

übernehmen. 
David Bach  sagt, dass er vor hat noch 2 oder 3 Amtszeiten zu überneh-

men 
 
Justin Utzig verlässt die Sitzung. 
 
Severin Adler  fragt nach dem Ergebnis zur Wahl der Nominierung 
David Bach  antwortet, dass er es nicht mehr genau weiß aber im Kopf 

hat, dass es bis auf eine Enthaltung einstimmig war. 
 
Marc Bachmeyer betritt die Sitzung. 
 
Svenja Pinter  fragt wer unsere Website pflegt da dies bisher bei studenti-

scher Vereinigung mit drin war. 
Celine Sahota  sagt, dass Moein uns einen sehr guten Preis macht und die 

technische Infrastruktur weiter übernimmt.  
Laura Kurz  sagt, dass sie mit Irini Tselios den Inhalt der Website pflegen 

wird. 
 
Justin Utzig betritt die Sitzung. 
 
Lea Berger eröffnet die Wahl für David Bach als Referent für Fachschaften und stu-
dentische Vereinigungen. 
Lea Berger eröffnet den Wahlgang.  
Lea Berger schließt den Wahlgang. 
 
Ergebnis der Wahl zu Fachschaften und stud. Vereinigungen, David Bach: 
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20 abgegebene Stimmen, davon keine Ungültig 
Ja Nein Enthaltung 
20 0 0 

Damit ist David Bach einstimmig gewählt. 
 
Für Familie und internationale Beratung wird Hana Itani vorgeschlagen. 
Hana Itani  stellt sich vor. Sie hat schon einige Legislaturen im Amt hinter 

sich und einige Veranstaltungen durchgeführt. Außerdem 
hat sie schon einige Veranstaltungen für die nächste Legisla-
tur geplant. 

Lea Berger  erwähnt, dass Hana Itani nicht von der Studierendenschaft, 
sondern von extern Bezahlt wird. 

Christian Singer  findet es schön, dass es Hana weiterhin macht und bedankt 
sich für die tolle Arbeit. 

 
Jonah Busch beantragt geheime Wahl für alle Personenwahlen. 
Lea Berger eröffnet den Wahlgang.  
Lea Berger schließt den Wahlgang. 
 
Celine Sahota  wirft ein, dass Moein die Website nicht macht. 
Paul Weiß  sagt, dass er WordPress beherrscht und das gerne über-

nimmt. 
Severin Adler  schlägt vor einen TO-Punkt „AStA-Infrastruktur“ vor Verschie-

denes einzufügen. 
Paul Weiß  erwähnt dass WordPress sehr einfach ist und dies wirklich 

jede:r bedienen kann. 
 
Ergebnis der Wahl zu Familie und internationale Beratung, Hana Itani: 
20 abgegebene Stimmen, davon keine Ungültig 

Ja Nein Enthaltung 
17 2 1 

Damit ist Hana Itani gewählt. 
 
Svenja Pinter verlässt die Sitzung 
 
Für Studienqualität Homburg wird Felix Daum vorgeschlagen. 
Felix Daum  stellt sich vor. Er hat das Referat letztes Jahr schon übernom-

men und würde es gern fortführen. Nach Corona hat er wie-
der einige Veranstaltungen durchgeführt und möchte diese 
Arbeit gern weiterführen. Er erwähnt, wie abhängig einige 
Studis von ihren Profs sind und dass er da sehr gerne bei 
Problemen hilft. 

Zeinab Herz  fragt, ob es Schwierigkeiten mit Präsenzveranstaltungen 
gab. 

Felix Daum  erwähnt, wie schwierig es ist da etwas an den Studienord-
nungen zu ändern. Aber er es weiterhin versucht. 

Zeinab Herz  fragt was für Probleme es so gibt und wo er sich einbringen 
und helfen kann. 

Felix Daum  antwortet, dass es die meisten Probleme in den ersten Se-
mestern gibt. Viele fühlen sich ungerecht behandelt, wenn 
sie Klausuren nicht bestanden haben. Da ist das Schwierigste 
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diesen auch in einigen Fällen zu erklären, dass dies leider 
seine Berechtigung hat. 

 
Marc Bachmeyer verlässt Sitzung 
Lea Berger eröffnet den Wahlgang 
Marc Bachmeyer betritt die Sitzung 
 
Lea Berger schließt den Wahlgang 
 
Ergebnis der Wahl zu Studienqualität Homburg, Felix Daum: 
20 abgegebene Stimmen, davon keine Ungültig 

Ja Nein Enthaltung 
18 0 2 

Damit ist Felix Daum gewählt. 
 
Lea Berger verkündet, dass Irini Tselios nach der Wahl aus dem StuPa austritt und 
Daniel Neugebauer nachrückt. 
Felix Daum tritt nach er Wahl aus dem StuPa aus, Eli Rudakov rückt nach. 
 
Felix Daum schlägt Cedric Bender als Co-Referent für Studienqualität Saarbrücken 
vor. 
Cedric Bender  stellt sich vor. Er ist noch recht neu in der Hochschulpolitik 

aber sehr motiviert sich einzubringen. Außerdem hat er 
schon mit Felix geredet und kann sich vorstellen die Aufga-
ben von Studienqualität gut zu erfüllen. 

 
Keine Fragen. 
 
Severin Adler  beantragt Sitzungsunterbrechung zur Beratung vom Refe-

rat Finanzen. 
Keine Gegenrede 
Lea Berger unterbricht die Sitzung um 21:49  
 
Lea Berger eröffnet die Sitzung um 22:13 
 
Severin Adler stellt einen GO-Antrag auf Sitzungsverlängerung bis 24:00 Uhr 
Keine Gegenrede. 
 
AStA-Vorsitz schlägt Cedric Bender für Finanzen vor. 
Cedric Bender  stellt sich erneut vor. Er ist Kassenwart der katholischen Kir-

che in Quierschied und hat dadurch schon einige Erfahrung 
für diesen Bereich. 

Marc Bachmeyer  fragt, warum sich Cedric nicht direkt für Finanzen beworben 
hat. 

Cedric Bender  sagt, dass er Studienqualität für ein einfacheres Referat zum 
Einstieg in die Hochschulpolitik hielt. 

 
Paul Weiß verlässt die Sitzung. 
 
Lea Berger erläutert den Wahlgang zu Finanzen. Für das Referat Finanzen ist eine 
absolute Mehrheit von 17 Stimmen nötig. 
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Paul Weiß betritt die Sitzung 
Lea Berger eröffnet den Wahlgang. 
 
Lea Berger schließt den Wahlgang 
 
Ergebnis der Wahl zu Finanzen, Cedric Bender: 
21 abgegebene Stimmen, davon keine Ungültig 

Ja Nein Enthaltung 
13 7 1 

Damit ist Cedric Bender nicht gewählt und wir gehen in einen zweiten Wahlgang. 
Marvin Simmet 
und Lea Berger  

erwähnen, dass Cedric Bender noch für Fragen bereit steht 
um etwaige Zweifel zu adressieren. 

Celine Sahota  erwähnt, dass sie es auch Hals über Kopf geschafft hat das 
Amt damals zu übernehmen. Jetzt haben wir eine äußerst 
Kompetente Person die das mit aller nötigen Unterstützung 
übernimmt. Also bittet sie die Personen die Zweifel hegen 
diese auch zu äußern. 

Paul Weiß  beteuert, wie kompetent Cedric ist und dass er es nicht ver-
steht, was es da noch auszusetzen gibt. Er erwähnt beiläufig, 
dass er auch katholisch ist. 

Christian Singer  Zwischenruf: Was spricht denn noch gegen Cedric!? 
Severin Adler  beteuert, dass er Cedric auch für sehr Kompetent hält. Er hält 

es für sinnvoll eine gute Koalition zu haben. Diese sollte aber 
konstruktiv und nicht destruktiv sein. 

Christian Singer  entschuldigt sich seinen Zwischenruf. Er ergänzt, dass er Ce-
dric für sehr Kompetent hält und darum bittet ihm zu erklä-
ren was dagegen spricht ihn zu wählen.  

Marc Bachmeyer  fragt, wieso Cedrics Konfession hier eine Rolle spielt. 
Paul Weiß  erwähnt, dass es ihm wichtig war die Gegenstimmen von Ce-

dric zu überzeugen. Eigentlich wissen wir schon wer wie ab-
gestimmt hat. 

Ordnungsruf von Lea Berger an Paul Weiß. 
Paul Weiß  entschuldigt sich für die Aussage, aber auch dafür die Kon-

fession erwähnt zu haben. 
 
Katharina Schissler verlässt die Sitzung. 
 
Severin Adler  wünscht sich, dass sich alle Gegenstimmen ihre Wahl noch 

mal gut überlegen. 
 
Lea Berger eröffnet den zweiten Wahlgang. 
Lea Berger schließt den Wahlgang. 
Paul Weiß verlässt die Sitzung. 
Kevin Schatz verlässt die Sitzung. 
 
Ergebnis des zweiten Wahlgangs zu Finanzen, Cedric Bender: 
20 abgegebene Stimmen, davon keine Ungültig 

Ja Nein Enthaltung 
14 6 0 

Damit ist Cedric Bender nicht gewählt und wir gehen in einen zweiten Wahlgang. 
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Svenja Pinter verlässt die Sitzung. 
 
GO-Antrag auf Vertagung der Sitzung. 
Formelle Gegenrede. 
Die Fraktion der LHG verlässt die Sitzung (Severin Adler, Christian Singer und Zeinab 
Herz). 
Kevin Schatz betritt die Sitzung. 
Abstimmung über GO-Antrag Vertagung der Sitzung:  

Ja Nein Enthaltung 
8 10 1 

 
Lea Berger zweifelt die Beschlussfähigkeit an. 
Es sind noch 15 Stimmberechtigte anwesend. 
Damit ist die Beschlussfähigkeit nicht mehr gegeben. 
Nach Satzung unterbricht Lea Berger die Sitzung um 22:48 für 10 Minuten um da-
nach die Beschlussfähigkeit wieder zu prüfen. 
 
Lea Berger eröffnet die Sitzung wieder um 23:00.  
Beschlussfähigkeit wird überprüft. 
Es sind 14 Stimmberechtigte anwesend. 
Damit ist die Beschlussfähigkeit nicht gegeben. Lea Berger vertagt somit die Sit-
zung.  
 
Sitzung beendet um 23:10 Uhr. 
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